
CANALETTOWEG

G
esäum

t von alten hohen Bäum
en verläuft am

 
Fuße der Festung Sonnenstein ein rom

antischer 
Spazierw

eg den die Pirnaer seit langer Zeit als 
„Canalettow

eg“ bezeichnen. Es ist nicht über-
liefert, ob der venezianischer M

aler jem
als dort 

entlanggelaufen ist, aber w
enn doch, so hätten 

ihn die Blicke zu den alten W
einhängen von Pir-

na-Copitz auf der anderen Elbseite oder auf die 
verschachtelten D

ächer der A
ltstadt m

it Sicher-
heit zu w

eiteren Veduten von Pirna inspiriert.

Benötigte Zeit:
N

achm
ittagstour, ausbaufähig zur G

anz- 
tagestour  (8. Etappe des M

alerw
eges bis  

nach W
eißig, 12,4 km

)

A
usgangspunkt:  

TouristService, Canalettohaus, A
m

 M
arkt 7

Charakter des Rundw
eges:

bequem
e W

anderung, ca. 1,5 Stunden, aufgrund 
m

ehrerer Stufen em
pfehlen w

ir, den W
eg nicht 

m
it Kinderw

agen zu gehen

Strecke: 
Laufen Sie vom

 Canalettohaus links in die 
Kirchgasse, vorbei an der im

posanten Stadtkir-
che St. M

arien, die einen Besuch lohnt.  H
inter 

der Kirche halten Sie sich rechts. Vorbei am
 

Erlpeterbrunnen geht der W
eg geradeaus zum

 
Schlossberghang („A

m
 Schloßberg“) bis zur 

Schloßbergtreppe. H
och hinaus führen die 

Stufen auf die sehensw
erte Festung Sonnen-

stein, an deren Fuß zw
eigt links der Canaletto-

w
eg ab. Sie finden die M

arkierung (rotes „C“ auf 
gelbem

 U
ntergrund) und folgen dem

 W
eg ca. 10 

M
inuten. A

n der W
eggabelung rechts (Punkt 3) 

haben Sie die M
öglichkeit zu einem

 „A
bstecher“ 

zum
 Sonnenstein und der G

edenkstätte für die 
Euthanasieopfer der N

azizeit. Sow
ohl der linke, 

als auch der rechte W
eg führen später w

ieder 
zusam

m
en. Folgen Sie der M

arkierung, nach ca. 
300 m

 erreichen Sie den A
ussichtspunkt „Kleine 

Bastei“.

Entlang vereinzelter Einfam
ilienhäuser führt der 

Pfad hinab bis zum
 nächsten A

bzw
eig. H

ier endet 
der Canalettow

eg und setzt sich im
 M

alerw
eg 

fort.

Kleine Tour: 
Folgt m

an der Beschilderung des M
alerw

egs, 
führt der Streckenverlauf hinunter zum

 Elberad-
w

eg. Laufen Sie am
 Bahndam

m
 links entlang 

der Straße, vorbei am
 alten W

asserw
erk bis zum

 
Restaurant „A

m
 W

aldpark“,  biegen Sie am
 klei-

nen Brunnen ins W
assergässchen ein und halten 

sich am
 Ende rechts. D

er W
eg führt Sie nun 

durch den ältesten Teil von Pirna, die Schiff
tor-

vorstadt. G
eradeaus geht es w

eiter bis zum
 H

otel 

Kultur- und Tourism
usgesellschaft Pirna m

bH
 

TouristService Pirna

A
m

 M
arkt 7, 01796 Pirna 

Tel. 03501 556 446 
touristservice@

pirna.de

Ö
ffnungszeiten 

O
stersam

stag bis Ende O
ktober 

M
o

–
Fr  10

–
18 U

hr 
Sa/So/feiertags 10

–14 U
hr

N
ovem

ber bis Karfreitag 
M

o
–

Fr  10
–16 U

hr 
Sa, So 10

–13 U
hr

Im
 TouristService Pirna ist eine 1998 entstande-

ne M
eisterkopie der Pirnaer Canaletto-Vedute 

„D
er M

arktplatz zu Pirna“ von Christoph W
etzel 

ausgestellt.

Auf den Spuren Bernardo Bellottos

Bernardo Bellotto in der Lange Straße, dann links 
in die N

iedere Burgstraße zur M
arienkirche und 

zurück zum
 M

arktplatz.

G
roße Tour: 

Parallel zum
 Canalettow

eg finden Sie die Beschil-
derung des M

alerw
egs, der in 8 Etappen durch 

die gesam
te Sächsische Schw

eiz führt.  A
m

 Bahn-
dam

m
 können Sie rechts unter der U

nterführung 
hindurch, ein Stück am

 Elberadw
eg w

eiterlaufen 
(Richtung O

bervogelgesang). D
ie gesam

te Etap
-

pe des M
alerw

egs endet in W
eißig (12,4 km

). 

Verlauf des C
analettow

eges

D
er C

analettow
eg

↗
w

w
w

.m
alerw

eg.de
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